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Monatssammlung

Die kirchliche Monatssammlung Dezember 2012 ist bestimmt für Brot für die Welt 
Sie wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes eingesammelt. 

Im Januar 2013 wird für die Weltmission gesammelt.
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An(Ge)dacht

Liebe Gemeinde,

Sommer und Winter – Tag und Nacht 
– Ruhe und Unruhe – alles zu seiner 
Zeit.

Früher, als man noch mehr vom natür-
lichen Licht abhängig war, bekam man 
mit  den kürzeren Tagen  mehr  Muße 
geschenkt.  Man  musste  sein  Tage-
werk reduzieren. Heute, 
mit  dem  allgegenwärti-
gen  elektrischen  Licht, 
ist  das  anders.  Da  be-
ginnt  jetzt  allmählich  in 
Schulen,  Betrieben und 
Geschäften der Jahres-
endspurt.  Unser  Leben 
wird  immer  schneller 
und hektischer, die Pau-
sen  und  das 
»Nach«-denken  immer 
kürzer.

Gleichzeitig  sehen  wir 
seit Monaten in den Lä-
den die ersten Vorboten 
auf Weihnachten: Weih-
nachtsgebäck  liegt  in 
den Regalen und die Werbung für die 
Weihnachtsgeschenke ist angelaufen. 

Wir  Menschen  brauchen  die  Zeit  im 
November,  die  uns  zeigen will,  dass 
das Leben vergänglich ist.  Wir  brau-
chen die Zeit des Rückblicks und des 
Erinnerns,  des  Zur-Ruhe-Kommens. 
Weil wir damit frei werden, Neues auf-
zunehmen. 

Wir Menschen brauchen die Zeit des 
Wartens  im  Dezember,  den  Advent, 
um bereit  zu  werden,  uns  zu  besin-

nen, dass es mehr gibt,  als Konsum 
und Marktgeschrei. 

Vielleicht  ist  es  eine Möglichkeit,  die 
Zeit  im Advent zu nutzen,  um selbst 
zur Ruhe zu kommen, mit einem gu-
ten Buch, schöner Musik, einem Ge-
spräch  mit  lieben  Menschen.  Nicht 
lange, ein paar Minuten am Tag.

Alles  hat  seine  Zeit. 
Die Hektik, das Lau-
te,  das  Unvollkom-
mene,  das  uns  um-
gibt, aber eben auch 
das Leise, das Ruhi-
ge,  das  Schöne.  All 
das  gehört  in  unser 
Leben,  in  unsere 
Welt. 

Gott kommt an Weih-
nachten  in  unsere 
Welt.  So wie sie  ist. 
Er kennt die Welt, er 
kennt  die  Belastun-
gen  und  die  Wün-
sche.  Er  kennt  uns. 
Er  weiß,  was  uns 

fehlt und was uns schadet, aber eben 
auch was uns hilft und nützt.

Gott will in unsere - ganz persönliche - 
Welt kommen. Machen wir uns bereit, 
dass wir ihn aufnehmen können. Neh-
men wir uns dafür Zeit - Alles hat sei-
ne Zeit!

Ich  wünsche  Ihnen  eine  gesegnete 
Advents-  und  Weihnachtszeit,  sowie 
einen guten Beschluss des Jahres. 

Ihre Pfarrerin Eva Thelen 
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Worte zum Abschied

Liebe Gemeinde,

wie ja  nun schon bekannt  ist,  werde 
ich zum 01.  Januar  2013 eine halbe 
Stelle antreten. Diese Stelle (Karlstadt 
II)  liegt im Dekanat Würzburg. Zu ihr 
gehören  die  Ortschaften  Zellingen, 
Retzbach und Himmelstadt. 

Ich  habe  mich  nach  nicht  ganz  drei 
Jahren  zu  diesem  Schritt  entschlos-
sen, weil mir klar wurde, dass für mich 
persönlich  eine  Reduzierung  meiner 
Arbeit  wichtig  ist,  um zukünftig  auch 
Zeit für eine Familie zu haben. 

Dankbar blicke ich nun zurück,  denn 
es waren drei schöne und ereignisrei-
che  Jahre.  Ich  habe  ganz  lebendige 
Gemeinden  mit  ihren  Tradition,  aber 
auch Neugier und Offenheit für Neues 
kennengelernt.  Ich  erinnere  mich  an 
viele schöne Gottesdienste, eine gute 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterin-
nen  und  Mitarbeitern  und  den  Kolle-
gen Pfarrer Weich und Pfarrerin Ebert-
Schewe,  gute  Gespräche  und  man-
ches gemütliche Beisammensein.

Bedanken möchte ich mich bei Ihnen 

allen  für  die  Of-
fenheit  und 
Freundlichkeit, 
mit der Sie mich 
in Ihren Kirchen-
gemeinden  will-
kommen  gehei-
ßen  haben  und 
für  viele  berei-
chernde  Begeg-
nungen. 

Mein  besonderer  Dank  gilt  den  Kir-
chenvorständen. Ich habe die gute Zu-
sammenarbeit sehr genossen. Sie ha-
ben  mich  allezeit  hilfreich  unterstützt 
und waren immer ansprechbar, wenn 
ich Fragen hatte.

Abschließend lade ich Sie alle herzlich 
zu meinem Abschiedsgottesdienst am 
30.12.12  um  10.00  Uhr  in  Maßbach 
ein.

Allen, die ich nicht mehr sehen werde, 
sage ich jetzt schon: Vielen Dank und 
Gottes Segen auf Ihrem Weg. 

Ihre Pfarrerin Eva Thelen

Vertretung in der Vakanz

Ab  01.  Januar  2013  ist  die  Pfarrei 
Maßbach offiziell vakant. 

Die  Vertretung  in  dieser  Zeit  über-
nimmt  Pfarrer  Wolfgang  Weich  aus 

Poppenlauer.  Sie  erreichen ihn  unter 
09733/1080. Das Büro in Maßbach ist 
montags von 9-12 Uhr und mittwochs 
von 14-17 Uhr besetzt.
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Rückblicke
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Festgottesdienst am 27.10.

 Am 27. Oktober feierten wir den Fest-
gottesdienst anlässlich der Fertigstellung 
der Außenrenovierung. Es war ein schö-
ner Gottesdienst. Regionalbischof Chris-
tian Schmidt hielt die Festpredigt. Nach-
dem er vor zweieinhalb Jahren erst zur 
Ordination von Pfarrerin z.A. Eva Thelen 
in Maßbach gewesen war, sehe er nun 
die Veränderung der  außen renovierten 
Kirche,  sagt  er.  Doch wichtig seien die 
Menschen in der Kirche,  denn schließ-
lich gehe es ja um gemeinsames Leben. 
Dies  verdeutlichte  er  anhand  der 
Zachäusgeschichte  und  bekräftigte  es, 
indem er mit der Gemeinde den Kanon 
„Einsam bist du klein, aber gemeinsam 
werden  wir  Anwalt  des  Lebendigen 
sein.“ einübte und sang. 

Doch wie die Realität manches  Mal so 
ist: Leider war die Kirche nicht überfüllt.

Die  Grußworte  eröffnete  Diakon Martin 
Weißenberger im  Namen  der  katholi-
schen Kirchengemeinde und wünschte, 
dass  die  beiden  Kirchengemeinden in 

Zukunft  zu  einer  Einheit  zusammen 
wachsen können.

Architekt Peter Fluhrer vom Architekten-
büro  Grellmann-Kriebel-Teichmann, 
Würzburg,  erinnerte  sich,  dass  es  seit 
1993 erste Überlegungen zur Kirchenre-
novierung gegeben habe. Er freue sich 
nun „ein Stück Baugeschichte“ geschrie-
ben  zu  haben:  2003  erfolgte  die  In-
nensanierung unter Pfr. Walter Neunho-
effer  und nun 2012 die die Instandset-
zung des Kirchenäußeren.

Abschließend sprach voll Freude für den 
KV  Vertrauensmann  Artur  Schneider: 
„Maßbach hat ein Schmuckstück mehr!“ 
und dankte Pfarrerin Thelen. 

Im Anschluss konnte beim Empfang die 
von Klaus Bub erstellte Fotoausstellung 
bewundert werden. Er hat die Entwick-
lung der Renovierungsarbeiten aus den 
verschiedensten  Perspektiven  fotogra-
fisch dokumentiert.

ET
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Schülervormittag am Buß- und Bettag

Am  schulfreien 
Buß-  und  Bettag 
waren  in  diesem 
Jahr  wieder  alle 
Kinder von der 1. - 
6.  Klasse eingela-
den, den Vormittag 
in  der  Lauertalge-
meinde  Maßbach 
zu  verbringen.  
75  Kinder  kamen 
voller Neugierde in 
die  Kirche,  um zu 
Beginn  die  Ge-
schichte vom Propheten Elia zu hören, 
der durch einen Engel Gottes Nähe und 
Stärkung erfährt. Gemeinsam wurde ge-
frühstückt,  gespielt  und  gebastelt.  Das 
Thema  „Engel“  beschäftigte  uns  dann 
auch  den Morgen  über:  Was  sind 
Engel?  Wie sehen sie  aus?  Wer kann 
Engel für mich sein? Und wo finden wir 
eigentlich in unserer Kirche überall  En-

gel? Es war sehr 
spannend, in der 
Kirche  auf  Ent-
deckungsreise 
zu gehen: da gibt 
es  Putten,  aber 
auch Engel ohne 
Kleidung,  und  in 
der Sakristei sind 
Engel  mit  den 
Nägeln  von  Je-
sus und der Erz-
engel Michael zu 
sehen.  Haben 

Sie  diese  Engel  alle  schon  mal 
gesehen?

Zum Abschluss wurde alles in der Kirche 
präsentiert  und der Engel-Rap gerappt. 
Es war ein schöner Vormittag, der Dank 
der Helfer und Helferinnen durchgeführt 
werden  konnte  –  Herzlichen  Dank.  

       ET 
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Unsere neuen Präparanden im Lauertal

Am  Sonntag,  den  18.11.,  wurden  die 
neuen Präparanden in den Gottesdiens-
ten in   Maßbach  und Poppenlauer vor-
gestellt. 

Dem voraus ging ein gemeinsamer Prä-
paranden-Samstag  am 10.11.,  den  wir 
mit einem gemeinsamen Frühstück be-
gonnen  haben mit  einer  Andacht  aus-
klingen  ließen. Der  Unterricht  für  die 

Präparanden der Pfarrei Maßbach geht 
am 16.  und 30.  Januar um 16.30 Uhr 
und  dann  immer  14tägig  mit  Pfarrer 
Weich weiter.

Die  Poppenläurer  Präparanden  treffen 
sich im neuen Jahr am 16. und 23. Ja-
nuar jeweils  um 17.30 Uhr im ev.  Ge-
meindehaus Poppenlauer. Es geht dann 
14tägig weiter.
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Die  Präparanden der  Pfarrei  Maßbach 
sind:  Behr  Dominik,  Dittmar  Paula, 
Frank  Celina,  Gerstner  Steffen,  Gerz 
Jessika,  Geyer  Markus,  Gleichmann 
Cedric, Grebner Anja, Hahn Luise, Klopf 
Louis,  Knieß  Willi,  Niebergall  Lukas, 
Schmid  Kerstin,  Schneider  Johanna, 
Selig  Andrea,  Seyfried  Sven,  Störlein-
Zauner Leon, Töws Oliver

Die  Poppenläurer  Präparanden  sind 
Bartenstein  Alexa,  Blumenröder  Chri-
stoph,  Dietz  Nathanael,  Glas  Theresa, 
Hochrein  Fabian,  Jacques  Pia,  Knötig 
Rosina,  Schneider  Franziska,  Schüller 
Sabrina,  Steinmetz  Lajana,  Straub 
Anna, Streit  Anna-Lena, Vorndran Jan-
nik, Weich Luis.

Gemeindeversammlungen am 12.12. um 19 Uhr

In diesem Jahr finden für alle unsere Gemeinden noch einmal Gemeindeversamm-
lungen statt. Die Gemeinden Maßbach, Rothhausen, Thundorf und Volkershausen 
treffen sich in der Maßbacher Pfarrscheune, die Poppenläurer in ihrem Gemeinde-
haus. 

Thema: Verstärkung der Zusammenarbeit in den Lauertalgemeinden

Ort: Pfarrscheune Maßbach (Maßbach, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen)
Gemeindehaus Poppenlauer (Gemeinde Poppenlauer)

Zeit: 12.12. um 19.00 Uhr

Alle Gemeindeglieder sind eingeladen.

Männer und Frauen

Männertreff am 17.12.

Herzliche Einladung an alle Männer der 
Großgemeinde  Maßbach  zu  unserem 
Männertreff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns dann bei einer Brotzeit stärken und 
mit dem Referenten ins Gespräch kom-
men.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann:   Montag, 17.12. um 10 Uhr
Wo:   Pfarrscheune Maßbach
Thema: „Weihnachtsfeier“

Frauenkreis Volkershausen am 
11.12. - 08.01.13 - 22.01.13

Der Frauenkreis trifft sich am 11.12.2012 
zur gewohnten Zeit zur Weihnachtsfeier. 
Nach den Feiertagen und dem Jahres-
wechsel  beginnen  wir  wieder  am 
08.01.2013. Das Thema dieses Abends 
ist  noch  nicht  bekannt.  Eine  Reise  ins 
Märchenland unternehmen wir dann am 
22.01.2013.  Wir  wünschen  eine  ruhige 
und  besinnliche  Advents-  und  Weih-
nachtszeit sowie ein gutes, neues Jahr. 
Das Frauenkreisteam       E.G.
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Frauenfrühstück am 24.01.

Zu  unserem  Frauenfrühstück  im  Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein. 

Sie  haben  Gelegenheit,  gemeinsam  in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu ler-
nen. Danach gibt es ein Referat. Einge-

laden sind Frauen jeden Alters.

Wann:   Donnerstag, den 24.01.2013
  um 9.00 Uhr

Wo:   Pfarrscheune Massbach
Thema:  „Das verzeihe ich (nie)“ - 

Schuld behalten oder loslassen?
Referent: Frau Anita Behnke
                geprüfte Präventologin

Für unsere Senioren

Seniorennachmittag 
am 04.12. in Maßbach

Herzliche  Einladung  zum  SENIOREN-
NACHMITTAG in  Maßbach  am Diens-
tag,  den  04.12.2012 um 14.30 Uhr in 
der Pfarrscheune Maßbach. 

Unser Thema ist: „Advent“.  

Seniorennachmittag am 09.12. in 
Volkershausen

Am 09.12. findet um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus  in  Volkershausen  ein  Se-
niorennachmittag  statt.  Wir  laden  alle 
Senioren recht herzlich ein. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Frauen-
kreis  Volkershausen.                     EG

Georg-Hofmann-Altenstiftung Pop-
penlauer: Weihnachtszuwendung

Wie in den letzten Jahren auch gibt die 
Georg-Hofmann-Altenstiftung  wieder 
eine  Weihnachtszuwendung  für  Pop-
penläurer Mitbürger, die älter als 60 sind 
und Einkünfte haben, die 650 € (Allein-
stehende) oder 1100 € (gemeinsam le-
bende  Ehepaare)  nicht  übersteigen. 
Meldung in den Poppenläurer Pfarräm-
tern  oder bei Herrn Georg Kirchner  bis 
zum 10.12.

Seniorennachmittage am 09.12. und 
08.01. in Poppenlauer

Unser Adventsseniorennachmittag fin-
det wie immer am 2. Advent statt. 

Herzliche Einladung ins 
evang. Gemeindehaus 

am 09.12. um 14.00 Uhr. 

Dabei sind auch Kirchen- und Posau-
nenchor und die Jugendtheatergruppe.

Im neuen Jahr treffen wir uns dann am 
08.01., 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Melanie Hochrein erzählt über ihre Zeit 
in einem Waisenhaus in Kenia, Afrika.

Herzliche Einladung an alle.

Seniorengymnastik

Sie wollen sich etwas 
bewegen? 

Dafür  gibt  es SENIO-
RENGYMNASTIK  je-

den  Dienstag  um  15.00  Uhr  im  
EKH Maßbach und jeden Mittwoch um 
17.30  Uhr  im  Gemeindehaus  Poppen-
lauer
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Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer 
und Rothhausen

Der  Kindergottes-
dienst findet grund-
sätzlich sonntags – 
außer  in  den 
Schulferien  –  um 
10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer 
beginnen  alle  ge-
meinsam  in  der 
Kirche den Gottesdienst,  beim Kinder-
mutmachlied gehen die Kinder dann mit 
ihrer  Kerze  ins  Gemeindehaus.  Am 
23.Dezember, am 4. Advent, ist großes 
Kindergottesdienst-Jahresabschluss-
fest.

In  Rothhausen wird der Kindergottes-
dienst ökumenisch gefeiert,  am 1. und 
3.  Advent  (2.  und 16.  Dezember )  in 
der evang. Kirche.  Auskunft  über  wei-
tere Termine gibt Ihnen Frau Grete Hei-
linger (09724/1835).

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter und 
Väter mit  ihren Kleinsten -  zwei Stun-
den, um gemeinsam Zeit zu verbringen, 
zu spielen, aber auch um sich auszut-
auschen.
Die  Krabbelgruppe  in  Maßbach trifft 
sich  im  Jugendheim  jeden  Dienstag 
von 9.30 – 11.30 Uhr.
Die  Krabbelgruppe  in  Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr im 
evang. Kindergarten Poppenlauer.

Mini-Gottesdienst

Der Mini-Gottesdienst geht auch in der 
Vakanz weiter. Zusammen mit Marlene 
Rottmann-Brand wird das MiniGo-Team 
den  nächsten  Termin  festlegen  und 
rechtzeitig bekannt geben. 

Danke, dem Team für die gute Zusam-
menarbeit und die schöne Zeit. Danke 
Marlene, dass du diese Aufgaben über-
nimmst. ET

Gut zu wissen

 Kirchenkaffee Volkershausen 
16.12.

Das Kirchenkaffee in Volkershausen fin-
det  am  16.  Dezember  statt.  Herzliche 
Einladung  zum  Beisammensein  nach 
dem Gottesdienst im Gemeindehaus.

Verabschiedung Pfarrerin Thelen

Im „Gottesdienst zwischen den Jahren“ 

am 30.12.12 wird Pfrin Eva Thelen ver-
abschiedet.  Wir  feiern  diesen  Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in Maßbach.

Mitarbeiteradvente am 07.12.

Am 07.  Dezember  finden die  Mitarbei-
teradvente in  der  Pfarrscheune  Maß-
bach und im Gemeindehaus Poppenlau-
er  um 19.30 Uhr statt.
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Einladung zur Vorbereitung des 
Weltgebetstages

Das  1.  Treffen  zur  Vorbereitung  des 
Weltgebetstages in Maßbach findet am 
23. Januar um 19.00 Uhr in der Pfarr-
scheune statt.

Der   Weltgebetstag 2013 zum Thema 
„Ich war fremd - ihr habt mich aufge-
nommen“  wird dann am  Freitag, den 
1. März 2013  in der evangelischen Kir-
che gefeiert. Seine Gottesdienstordnung 
wurde  von  Christinnen  aus  Frankreich 
verfasst. 

Es sind alle herzlich eingeladen an der 
Vorbereitung des Gottesdienstes mitzu-
wirken. Besonders interessant ist es in 
jedem Jahr  etwas über  das  Land und 
die Menschen zu erfahren. Kommen Sie 
einfach mit dazu!

Ansprechpartnerin  ist  Susanne  Ziegler 
(1072).

Kirchgeld 2012

Herzlichen  Dank  allen,  die  das  Kirch-
geld schon gegeben haben. 

Für  jene,  die  noch  nicht  dazu  gekom-
men sind, gibt es weiterhin die Möglich-
keit, das Kirchgeld für das Jahr 2012 zu 

den Bürozeiten in den Pfarrämtern ein-
zuzahlen.  Natürlich  können  Sie  nach 
wie vor überweisen. 

Vielen Dank! Ihre Zahlung kommt Ihrer 
Kirchengemeinde zugute.

Das Kirchgeld wird gestaffelt nach Ein-
kommen  erhoben.  Die  folgenden  Min-
destsätze  sollen  eine  Hilfe  zur  Selbst-
einschätzung sein. Bei einem Bruttojah-
reseinkommen von   

  

8.005 € bis 9.999 €                
beträgt das Kirchgeld

     5 €

10.000 € bis 24.999 €    10 €

25.000 € bis 39.999 €    25 €

40.000 € bis 54.999 €    45 €

55.000 € bis 69.999 €    70 €

70.000 € und darüber  100 €

Bitte geben Sie Ihren Namen und ggfs. 
Ihre  Kirchgeldnummer  (auf  dem  An-
schreiben zu finden) an. 

Verwenden Sie bitte folgende Bankver-
bindungen:

Für Maßbach:    Kto. 103212866; Raiff-
eisenbank Maßbach, BLZ 790 692 13

Für Poppenlauer:  Kto  3505600 Raiffei-
senbank Poppenlauer, BLZ 790 692 13

ET + WW
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Unsere Kirchenvorstände

Verabschiedung und Einführung der 
Kirchenvorstände

Liebe Gemeinde,

Nach der Wahl ist es Zeit „Danke“ zu sa-
gen, bei den Kirchenvorstehern, die sich 
die vergangenen 6 Jahre in ihrem Amt 
engagiert  haben,  bei  den  Vertrauens-
ausschüssen  und  vor  allem  auch  bei 
den Kandidierenden, die sich 
der Wahl gestellt haben. 

Vielen Dank!

Zum neuen Kirchen-
jahr  (Beginn  mit 
dem 1. Advent)  wird 
der  neu  gewählte 
Kirchenvorstand  ein-
geführt. 

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten: 

• Rothhausen  wurde  am 18.11.  um 
08.45  Uhr  verabschiedet  und  ein-
geführt.

• Maßbach am 02.12. um 10.00 Uhr
• Volkershausen am 02.12. um 18.00 

Uhr
• Poppenlauer am 02.12.  um 10.00 

Uhr
• Thundorf am 09.12. um 08.45 Uhr

Die neuen Kirchenvorsteher und Kir-
chenvorsteherinnen

Maßbach
Brigitte  Benckiser,  Barbara  Conhoff, 
Elke Heim, Felix Neunhoeffer, Anita Oe-
ser-Geyer,  Harald  Schleußner,  Artur 
Schneider, Heike Stein

Poppenlauer
Brigitte  Bieber,  Horst 

Dinkel, Sandra Frank, 
Christian  Klopf, 
Kerstin  Peckhaus-
Bartenstein,  Sonja 
Schindelmann, 
Christine  Schwind, 

Rosemarie Seßner

Rothhausen
Karl-Heinz Beck, Grete Heilinger, Stefan 
Kniess, Elisabeth (Lilli) Wehner

Volkershausen
Günter Bauer, Manfred Frank , Luise Ka-
menik, Sabine Röder

Thundorf
Siegfried Geier, Alexander Geiling, Erika 
Niebergall, Else Wolf

Aus unserer Diakonie

Besuchsdienst im EKH

Der Besuchsdienstkreis für das Erhard-
Klement-Haus trifft sich wieder am  Di., 
15. Januar 2013, 19.00 Uhr im Erhard-
Klement-Haus.  Neue  Mitglieder  sind 
herzlich willkommen. 
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Plätze im EKH

Ob-
wohl 
unser 
kleines 
Haus 
oft  sa-
gen 
muss, 
dass 

wir  gerade  keinen  Mann  oder  keine 
Frau  aufnehmen  können,  versuchen 
Sie  es  bitte  wieder!  Denn  es  werden 
immer  wieder Plätze  frei,  auch in  der 
Kurzzeitpflege.  

Gottesdienste im EKH

Monatlich  finden  im  Erhard-Klement-
Haus sowohl evangelische wie katholi-
sche Seniorengottesdienste statt. Dazu 
sind Bewohner und Besucher herzlich 
eingeladen.  Der  evangelische  Gottes-
dienst findet immer am 1. Samstag im 
Monat,  der  katholische  immer  am  3. 
Samstag  im  Monat,  jeweils  um 16.30 
Uhr statt. 

Abendmahl  wird  in den evangelischen 
Gottesdiensten  in  der  Regel  immer  in 
den  geraden  Monaten  (Februar,  April, 
Juni,  August,  Oktober,  Dezember)  ge-
feiert.

54. Aktion „Brot für die Welt“
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Aus unseren Kindergärten

Aus der KiTa Maßbach

Liebe  Leser,  liebe 
Leserinnen,

die  Laternenlieder, 
die wir in den letz-
ten  Wochen  für 
den  Laternenum-
zug  geübt  haben, 
klingen bei mehre-
ren  Kindern  noch 

nach. Immer wieder stimmen sie einige 
Stücke  an  und  singen  die  ihnen  be-
kannten Strophen. Das Licht in der La-
terne verbreitet eine angenehme, beru-
higende Atmosphäre – gerade im diesi-
gen, fast unfreundlichen Monat Novem-
ber.

Vielen Kindern  gefällt  diese  Zeit  -  die 
Laternenlieder - der Martinsumzug - die 
Geschichte  von  Martin,  der  ein  guter 
und frommer Mensch war. 

Hilfsbereit wollen auch die Kinder sein, 
zum  Beispiel  anderen  beim  Anziehen 
helfen, ihr Wissen an Jüngere weiterge-
ben und ein Vorbild sein. Beim Thema 
teilen  kommen  manche  Kinder  (wie 
auch  Erwachsene)  an  ihre  Grenzen, 
vor  allem dann,  wenn sie  sich vorher 
mit  einem  anderen  Kind  oder  Ge-
schwister  gestritten  haben.  Hier  heißt 
es dann für die Erzieherinnen sensibel 
auf die Kinder ein zu gehen. Die einen 
sollen  nicht   überfordert  werden.  Die 
anderen sollen erfahren, dass miteinan-
der teilen - etwas abgeben – ein gutes 
Gefühl machen kann und für Leben in 
Gemeinschaft wichtig ist.

Wir beten miteinander:
Martin Luther und St. Martin waren bei-
des Männer, die oft gebetet haben. Wir 
sprachen mit den Kindern übers Beten:

„Welche Gebete kennst du? - Wann be-
test du oder mit wem betest du? - Wo 
kann man beten? - Warum betest du?“. 
Die Kinder sind interessiert; sehen das 
Gebet als „Reden mit dem lieben Gott“ 
an  und  haben keine  Scheu über  ihre 
Gefühle zu sprechen, vor allem im frei-
en Dankgebet .

 „Lieber Gott, danke dass wir genügend 
zu essen haben, dass ich einen Freund  
zum  Spielen  habe  und  meine  Mama 
und meinen Papa auch“.  Gebet  eines 
fünfjährigen Jungen.

Einige Kinder kennen und können das 
Vaterunser  beten.  Wir  wollen  mit  den 
älteren Kindern über das Vaterunser re-
den und es lernen. Dabei ist es unwich-
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tig, ob die Kinder evangelisch oder ka-
tholisch  sind,  das  Vaterunser  ist  das 
Gebet für alle Christen. Die Kinder, de-
ren Eltern oder Großeltern aus der Tür-
kei oder einem anderen Land kommen 
kennen Gebete, deren Inhalte unseren 
Gebeten sehr ähnlich sind. Wichtig ist, 
dass wir achtsam und aufmerksam mit-
einander sind.

Wir backen miteinander:
Der Herbst hat uns reichlich mit Äpfeln 
versorgt.  Wir  haben  Äpfel  gerieben, 
Apfelsaft getrunken, und die Kinder aus 
dem Blauland haben auch Apfelstrudel 
gebacken. Er schmeckte mit Vanilleso-
ße total lecker.

Advents- und Weihnachtszeit:
Die  Wochen  in  der  Adventszeit  sind 
wohl  die  spannensten  und  aufregens-

ten  für  Kinder.  Die  Vorfreude  auf  das 
Weihnachtsfest  wird von Wunschzettel 
schreiben,  Plätzchen backen,  Liedern, 
dem Besuch vom Nikolaus, der Weih-
nachtsgeschichte   und  einiges  mehr 
getragen.

Wir wollen mit den Kindern unseren Ad-
ventskalender  täglich  öffnen  und  uns 
dafür Zeit nehmen. Zeit miteinander zu 
plaudern – Geschichten zu hören – Lie-
der zu singen – zu spielen – zu basteln. 

Wir werden am Dienstag, 04.12.12 die 
Senioren und Seniorinnen bei ihrem 
adventlichen Nachmittag besuchen.

Wir werden die Bewohner vom Erhard 
Klement Haus besuchen.

Wir werden am Donnerstag,  06.12.12, 
vom Nikolaus besucht.

Wir werden am Freitag, 21.12.12 Weih-
nachten in der KiTa feiern.

Die  KiTa ist  an diesem Tag bis  13.00 
Uhr geöffnet.

Unsere  Weihnachtsferien  sind  vom 
27.12.12 – 04.01.13

Die  ersten  beiden  Gruppen  unserer 
„Pusteblumenkinder“  werden von ei-
ner  Mitarbeiterin  des  Gesundheitsam-
tes  auf  ihre  Schulfähigkeit  hin  unter-
sucht.  Bei  diesem Besuch  bekommen 
die  Kinder  auch  verschiedene  Aufga-
ben  gestellt,  wie  zum  Beispiel  eine 
Kurzgeschichte nach zu erzählen.

Ein kurzer Ausblick ins Neue 
Jahr:
Im Januar beginnt unser Zahlenprojekt 
für  die  vier  und  fünfjährigen  „Löwen-
zahnkinder“.  In acht Einheiten werden 
spielerisch  die  Zahlen im Zehnerraum 
erarbeitet. 

Die  pädagogischen  Mitarbeiterinnen 
machen eine mehrtägige  Teamqualifi-
zierung.
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Am  Freitag,  11.01.  und  Samstag, 
12.01.13;  und  am  Samstag,  02.03.13 
wird das Team mit Fr. Guell, der Refe-
rentin von „Quaka“ (Qualität  in KiTa's) 
eine sogenannte „In-house“ Fortbildung 
haben.  Schwerpunkte  sind  die  die 
Übergänge (Transition): von der Familie 
in die KiTa und  von der Krippe in die 
Kindergruppe der älteren Kinder. 

Wir sind gespannt, wie sich die neues-
ten  Erkenntnisse  der  Frühpädagogik 
mit  unseren  praktischen  Erfahrungen 
und unseren theoretischen Wissen be-
gegnen und ergänzen.

Alle  pädagogischen  Mitarbeiterinnen 
werden den Kurs Erste Hilfe am Kind 
machen. Dieser Kurs wird im Januar an 
einem Freitag Nachmittag und Samstag 
sein.

Fortbildung  und  Teamqualifizierung 
sind im BayKiBiG als fester Bestandteil 
verankert.  Jeder  Träger  einer  Einrich-

tung ist, um die Qualität der Pädagogik 
zu verbessern,  dazu verpflichtet  seine 
Mitarbeiter  und  Mitarbeiterinnen  in 
Form von Fortbildungen zu qualifizieren 
oder weiter zu qualifizieren.

Der  voraussichtliche  Termin  für  unser 
KiTa-Fest ist das Wochenende vom 08. 
oder 09.06.13. Der genaue Tag: Sams-
tag oder Sonntag steht noch nicht fest.

Heute, in zwei Wochen ist der erste Ad-
ventssonntag. Ich wünsche Ihnen Zeit. 
Zeit  um  miteinander  und  füreinander 
das Warten, die Freude auf das Christ-
fest zu gestalten.

Ich wünsche Ihnen ein erfülltes Weih-
nachtsfest.

Für das Neue Jahr wünsche ich uns al-
len  Zufriedenheit  und  Gottes  reichen 
Segen 

und verbleibe als Ihre

Ulrike Blümlein

Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“

Theaterprobe
Am 06.11.12 wurden wir  vom Maßba-
cher Theater eingeladen, mit  den Kin-
dern  an  einer  Probe  zum Stück  „Das 
Weihnachtselixier“ von Anne Maar teil-
zunehmen.

Unsere  Sonnenblumenkinder  waren 
ganz  gespannt,  was  sie  da  erwartet. 

Zuerst  begrüßte  uns  der  Regisseur, 
stellte  die  Schauspieler  vor  und  dann 
sahen  wir  einen  Teil  des  Stückes  mit 
viel  Aufmerksamkeit  an.  Anschließend 
trafen wir uns mit dem Regisseur, den 
Schauspielern und der Theaterpädago-
gin in Kleingruppen und kamen ins Ge-
spräch. Die Kinder erzählten was ihnen 
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gut oder gar nicht gefallen hat,  außer-
dem  sollten  sie  eine  Rolle  benennen, 
die  sie  gerne  gespielt  hätten.  Es  war 
sehr interessant, Theater mal ganz an-
ders zu erleben.

Reformationstag

Am Mittwoch,  31.10.12 feierten wir  im 
Kindergarten den Reformationstag. Wir 
beschäftigten uns mit Martin Luther, er-
fuhren etwas über sein Leben und seine 
Geschichte. Die Bedeutung der Luther-
rose erarbeiteten wir  und jeder konnte 
eine  Lutherrose  ausmalen.  An  diesem 
Tag  haben  wir  mit  allen  Kindern  ge-
meinsam im Turnraum gefrühstückt und 
anschließend  besuchten  wir  noch  die 
evang. Kirche. Dort begrüßte uns Herr 
Pfarrer Weich und in einem Rollenspiel 
spielte er uns die Geschichte Martin Lu-
thers vor. Gemeinsam sangen wir eini-
ge  Lieder  und  zum Abschluss  gab  es 

noch Luftballons und Bonbons für alle 
Kinder.

Besuch der Zahnärztin im Kinder-
garten
Die  Zahnärztin  und  ihre  Mitarbeiterin 
begrüßten die Kinder im Turnraum. An-
hand  von  Würfelzuckerstücke  zeigten 
sie uns, wie viel Zucker in verschiede-
nen Lebensmitteln enthalten ist und wie 
schlecht  der  Zucker  für  unsere  Zähne 
ist. Anschließend wurden auf einer Ma-
gnettafel gesunde und ungesunde Nah-
rungsmittel sortiert.  So lernten wir was 
den Zähnen schadet und was nicht. An-
hand eines großen Gebisses zeigte die 
Zahnärztin uns dann noch, wie wir un-
sere  Zähne „richtig“  putzen,  vor  allem 
auf was wir achten müssen. Alle Kinder 
bekamen  am  Ende  Zahnputzbecher, 
Zahnbürste und Zahnpasta für Zuhause 
geschenkt.

Ich geh mit meiner Laterne...
Die  Kindergartenkinder  und  Eltern  der 
beiden Kiga´s trafen sich am 12.11.12 
zum Martinszug an der Linde. Von dort 
zogen  wir  gemeinsam  singend  zum 
Schlosshof,  wo  ein  kurzer  Wortgottes-
dienst mit Herrn Pfr. Weich und Diakon 
Weisenberger  stattfand.  Anschließend 
liefen  die  Kinder  mit  ihren  Laternen 
durch die Straßen, allen voran „St. Mar-
tin“ auf dem Pony „Mogli“. Die Musikka-
pelle  spielte  die  Martinslieder  und  die 
Feuerwehr  sorgte  für  die  Absicherung 
der Straßen. Hierfür ein herzliches Dan-
keschön. Zurück im Schlosshof gab es 
dann, Martinskringel und Kinderpunsch 
für die Kinder,  die Eltern stärkten sich 
mit  Würstchen  und  ließen  sich  den 
Glühwein schmecken. Den Elternbeirä-
ten der beiden Kindergärten ein großes 
Lob,  für  die  gute  Organisation  dieser 
Veranstaltung.
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Abrissarbeiten neben dem Kin-
dergarten

Wer will fleißige Handwerker sehn, der  
muss  zu  uns  in  den  Kindergarten  
gehn…!

Die  Abrissarbeiten  haben  begonnen. 
Die Baufirma rückte mit Bagger, LKW´s, 
Steinebrecher,  Rüttelplatte  an.  Von 
oben nach  unten wurden die Nachbar-

gebäude  sorgfältig  eingerissen,  auch 
unsere  Halle  war  ganz  schnell  ver-
schwunden. Die Kinder verfolgten jeden 
einzelnen Schritt mit ganz viel Interesse 
und  jeder  wollte  den  besten  Fenster-
platz  haben.  Von  unseren  „Logenplät-
zen“ konnten wir täglich die Fortschritte 
auf der Baustelle beobachten.

Termine Dezember und Januar:
Sa. 01.12.12: Teamfortbildung „Quaka“

Do. 06.12.12: Nikolausfeier am Vormit-
tag

So.  09.12.12:  Teilnahme  am  Weih-
nachtsmarkt des Musikvereins

Do. 20.12.12: Weihnachtsfeier am Vor-
mittag

24.12.12 – 04.01.13:  Weihnachtsferien 
des Kindergartens

So. 27.01.13: Familienfaschingsfeier im 
evang. Gemeindehaus

Wir wünschen allen eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit 

und alles Gute für´s Jahr 2013.

Die Kinder und das Team des evang.  
Kindergarten „Sonnenschein“

Ökumene
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Wilhelm Wolpert in Rothhausen

„Wer lacht’n an Weih-
nacht’n?“

Die  kath.  Kirchenge-
meinde  St.  Ägidius  in 
Rothhausen  lädt  wie-
der  zu  einem  Lese-
abend  mit  Wilhelm 
Wolpert  ein. Der  Le-

seabend, ein fröhlich, fränkisches Lese-
lach-vergnügen,  findet  am  Freitag 
04.01.2013 um 19.30  Uhr  in  Rothhau-

sen im Sportheim statt.

Lassen Sie sich anstecken von der fro-
hen Weihnachtsstimmung und feiern Sie 
wieder  ein  echt  frohes,   fränkisches 
Weihnachten, das freudigste Ereignis

des Jahres.

Kartenvorverkauf:  09724/409  oder 
09724/1284

Übrigens: Die  Gebetswoche  zur Einheit 
der Christen ist von 18. bis 25. 01.

Die Kirchenbücher berichten

– nicht in der Web-Ausgabe enthalten – 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

– nicht in der Web-Ausgabe enthalten – 
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Geburtstage  – nicht in der Web-Ausgabe enthalten – 

  Wir wünschen 
allen Geburtstagskindern
Gottes Segen und Geleit 

im neuen Lebensjahr.
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Geburtstage  – nicht in der Web-Ausgabe enthalten – 

Gruppen und Kreise

In diesem Wochenplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Montag
M,V 20.00 Bibelkreis in Maßbach u. Volkershausen 

Dienstag
M 09.30 Krabbelgruppe I
M 15.00 Seniorengymnastik im EKH
P 17.30 Kindergruppe ab 1. Klasse
P 18.00 Konfirmandenunterricht
V 19.00 Frauenkreis in Volkershausen
M 19.30 Posaunenchor Maßbach-Volkershausen
P 20.00 Kirchenchor in Poppenlauer 

Mittwoch
P 10.00 Krabbelgruppe im ev. Kindergarten
M 16.30 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.30 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.45 Seniorengymnastik in Poppenlauer

Donnerstag
P 19.00 Jugendchor in Poppenlauer
M 20.00 Kirchenchor in Maßbach 
P 20.00 Posaunenchor

Freitag
P 16.45 Kinderchor
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Gottesdienste und andere Besonderheiten

In diesem Monatsplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die Kirchenge-
meinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Sa, 01.12. M 16.30 Seniorengottesdienst mit Abendmahl im EKH

So, 02.12. 1. Advent
R 08.45 Gottesdienst
V 18.00 Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl                  

und Verabschiedung und Einführung                     
des Kirchenvorstandes

P 10.00 Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Kirchenvorstandes mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst 

M 10.00 Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung
des Kirchenvorstandes

M 11.15 Beichte und Abendmahl

Di, 04.12. M 14.30 Seniorennachmittag 
Mi, 05.12 M 16.30 Krippenspielprobe

P 19.00 Adventsandacht
Fr, 07.12. M/V/

R/T
20.00 Mitarbeiteradvent Pfarrscheune Massbach

P 20.00 Mitarbeiteradvent

So, 09.12. 2. Advent
V 08.45 Gottesdienst 
T 08.45 Gottesdienst mit Abendmahl und Verabschiedung 

und Einführung des Kirchenvorstandes
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
P 14.00 Seniorennachmittag im Gemeindehaus
V 14.30 Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Mi, 12.12 M 16.30 Krippenspielprobe
M 19.00 Gemeindeversammlung der Kirchengemeinden 

Maßbach, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen in 
der Pfarrscheune

P 19.00 Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus
14.-16.12. alle Konfirmandenfreizeit in Reichmannhausen
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So, 16.12. 3. Advent
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Mo, 17.12. M Männertreff
Mi, 19.12 M 16.30 Krippenspielprobe
Fr, 21.12. M Probe zum Konfi-Vorstellungsgottesdienst

So, 23.12. 4. Advent
M 10.00 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst
P 10.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden und Kin-

dergottesdienstfest

Mo, 24.12. Heilig Abend
P 15.00 Familiengottesdienst
R 15.30 Familiengottesdienst
V 16.30 Familiengottesdienst
M 14.30 Familiengottesdienst
M 16.30 Festgottesdienst im Erhard-Klement-Haus
M 18.00 Christvesper
P 18.00 Festgottesdienst
M 22.30 Christmette

Di, 26.12. 1. Weihnachtsfeiertag 
T 08.45 Festgottesdienst mit Abendmahl
V 08.45 Festgottesdienst mit Abendmahl
M 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl
P 10.00 Festgottesdienst

Mi, 27.12. 2. Weihnachtsfeiertag
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Festgottesdienst

So, 30.12. 1. Sonntag nach dem Christfest 
M 10.00 „Gottesdienst zwischen den Jahren“ von Lauertal 

und Zellergrund – 
Verabschiedung Pfarrerin Eva Thelen
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Mo, 31.12. Silvester
T 16.45 Jahresschlussgottesdienst 
V 16.45 Jahresschlussgottesdienst
M 10.00 Jahresschlussgottesdienst
P 18.00 Festgottesdienst zum Jahresschluss 

In allen Gottesdiensten werden die Taufen, Trauun-
gen und Beerdigungen aus dem Jahr 2012 verlesen.

Mo,01.01. Neujahr
M 10.00 Gottesdienst
R 11.00 Gottesdienst
V 13.00 Gottesdienst
P 14.00 Gottesdienst 

Sa,  05.01. M 16.30 Seniorengottesdienst im Erhard-Klement-Haus

So, 06.01. Epiphanias
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Festgottesdienst

Mi, 09.01. P 19.00 Abendgebet 
Do, 10.01. M 19.00 Elternabend zur Konfirmation i.d. Pfarrscheune

So, 13.01. 1. Sonntag nach  Epiphanias
R 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst
M 10.00 Gottesdienst

Mo, 14.01. P 19.00 Gemeindebriefredaktion im Pfarrhaus Poppenlauer 
Mi, 16.01. M 16.30 Erster Präparandenunterricht 2013 im Jugendheim, 

ab jetzt alle zwei Wochen 
P 17.30 Erster Präparandenunterricht 2013 im Gemeindeh.
P 19.00 Abendgebet

18.-25.01. Gebetswoche für die Einheit der Christen
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So, 20.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst
? 18.00 Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit der 

Christen

Mi, 23.01. P 17.30 Zweiter Präparandenunterricht 2013; ab jetzt alle 
zwei Wochen 

M 19.00 Vorbereitungstreffen zum WGBT
P 19.00 Abendgebet

So, 27.01 Septuagesimäe
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mi, 30.01. P 19.00 Abendgebet

So, 03.02. Sexagesimä
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
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Impressum und Adressen

Herausgeber: 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 
(Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände)

MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Luise Kamenik, Tel. 09735/768

Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Margit Seith, Tel. 09735/1280

EVANG.-LUTH. PFARRAMT MASSBACH
Pfarrerin z.A. Eva Thelen Tel. 09735/233         Fax 09735/828341
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Email: massbach@lauertal-evangelisch.de

Sekretärin Margit Krug
Mo 9-12 Uhr, Mi 13-17 Uhr

Raiffeisenbank Maßbach
Konto 3212866            BLZ 790 692 13

EVANG.-LUTH. PFARRAMT POPPENLAUER
Pfarrer Dr. Wolfgang Weich Tel. 09733/1080       Fax 09733/780718
Hauptstraße 103, 97711 Poppenlauer Email: poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

Vikar Manuel Sauer
Email: sauer@lauertal-evangelisch.de
Tel. 09733/241840

Sekretärin Ruth Wenzel
Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr

Raiffeisenbank Maßbach
Konto  3505600            BLZ 790 692 13

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/910126  Fax 09735/910153
In Notfällen auch nachts erreichbar.

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010     Fax 09735/910128

Träger der Stationen: Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE MASSBACH

Leiterin: Ulrike Blümlein
Dora-Müller-Str. 7
97711 Massbach

Tel. 09735/1430       Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.

EV. KINDERGARTEN POPPENLAUER 

Leiterin: Birgit Ortloff
Hauptstraße 77
97711 Poppenlauer

Tel. 09733/1269
Email: kindergarten@poppenlauer-evangelisch.de
Träger: Evang.-Luth. Kirchengde. Poppenlauer
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